
Weniger Verkehr – Mehr Erfolg

Das Ministerium für Wirtschaft und Verkehr sollte endlich erkennen, dass Verkehr der
Wirtschaft ebenso helfen wie schaden kann. Im Rheintal lebt die touristische Idee
von „Entschleunigung“, und da ist jeder zusätzliche Verkehr eine Belastung. In dem
Sinne ist also auch eine Brücke bei St. Goar wenig hilfreich, denn sie beschleunigt
anstatt zu entschleunigen. Wer mit der Fähre über den Rhein fährt, der lernt, wie
sehr man gewinnt, wenn mal einmal langsam den Rhein überquert und dabei
Landschaft und Menschen von Angesicht zu Angesicht erlebt. Das sehen die drei
lokalen Handwerker, die auf der anderen Seite einen Job haben und schon hunderte
Male über den Rhein gefahren sind, zwar etwas anders, aber wenn sie merken
werden, dass sie hier auf der Seite fünfzig oder hundert neue Aufträge bekommen,
dann werden sie begreifen, dass es auch in ihrem Sinne ist.

Der vordergründige Aktionismus, der uns sagt, dass eine zusätzliche Rheinquerung
gut fürs Geschäft ist, verkennt die Stärken und Schwächen der Region und wie hier
wirklich mehr Geschäft zu machen ist.


